
Anlage 5 zu Nummer 7.2. Satz 1 
der Ordnung zur Vorlage und zum Umgang mit erweiterten Führungszeugnissen und freiwilligen 
Selbstverpflichtungserklärungen der nebenberuflich und ehrenamtlich Mitarbeitenden in der Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen in der Evangelischen Kirche in Mitteldeutschland  
(Ordnung zu Führungszeugnissen und Selbstverpflichtungserklärungen der Nebenberuflichen und Ehrenamtlichen – OFSNE) 

 

Freiwillige Selbstverpflichtungserklärung 

 

Meine Haltung zur Gefährdung des Wohls von Kindern und Jugendlichen: 

(Vernachlässigung, körperliche Gewalt, verbale Gewalt, seelische Gewalt) 

 

Ich habe die Verhaltensregeln für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Evangelischen Kirche 

in Mitteldeutschland, deren Untergliederungen, Einrichtungen und Werke zur Verhinderung 

von Gewalt an Kindern und Jugendlichen zur Kenntnis genommen und werde mich daran 

halten. 

 

Im Konfliktfall informiere ich im Rahmen der mir mitgeteilten Vorgehensweise unsere 

Mitarbeiterinnen- und Mitarbeitergruppe sowie folgende hauptberuflichen Mitarbeitenden: 

 

_________________________________________________________(Tel.:        /               ) 

 

Im Falle von Hinweisen auf schwerwiegende Probleme, insbesondere bei Anhaltspunkten 

hinsichtlich einer Gefährdung des Wohls eines Kindes oder eines Jugendlichen, habe ich 

das Recht, meine Verschwiegenheit gegenüber den mir mitgeteilten Ansprechpartnerinnen 

und Ansprechpartnern zu brechen. 

 

Ich versichere, 

 

nicht wegen einer in § 72 a Abs. 1 SGB VIII benannten Straftat (s. Rückseite) 

rechtskräftig verurteilt worden zu sein und dass derzeit weder ein gerichtliches 

Strafverfahren noch ein staatsanwaltliches Ermittlungsverfahren wegen einer solchen 

Straftat gegen mich anhängig ist. 

 

Name:  ____________________  Vorname:  ____________________ 

 

geb. am: ____________________ 

 

verrichtete Tätigkeit: ________________________________________________________ 

 

 

 
Ort, Datum         Unterschrift  



 Rückseite der Anlage 5  

 

In § 72 a Abs. 1 SGB VIII benannte Straftatbestände aus dem Strafgesetzbuch (StGB) 

 

§ 171 StGB Verletzung der Fürsorge- oder Erziehungspflicht 

§ 174 StGB sexueller Missbrauch von Schutzbefohlenen 

§ 174 a StGB sexueller Missbrauch von Gefangenen, behördlich Verwahrten oder 

Kranken und Hilfsbedürftigen in Einrichtungen 

§ 174 b StGB sexueller Missbrauch unter Ausnutzung einer Amtsstellung 

§ 174 c StGB sexueller Missbrauch unter Ausnutzung eines Beratungs-, Behandlungs- 

oder Betreuungsverhältnisses  

§ 176 StGB sexueller Missbrauch von Kindern 

§ 176 a StGB schwerer sexueller Missbrauch von Kindern 

§ 176 b StGB sexueller Missbrauch von Kindern mit Todesfolge 

§ 177 StGB sexuelle Nötigung; Vergewaltigung 

§ 178 StGB sexuelle Nötigung und Vergewaltigung mit Todesfolge 

§ 179 StGB sexueller Missbrauch widerstandsunfähiger Personen 

§ 180 StGB Förderung sexueller Handlungen Minderjähriger 

§ 180 a StGB Ausbeutung von Prostituierten 

§ 181 a StGB Zuhälterei 

§ 182 StGB sexueller Missbrauch von Jugendlichen 

§ 183 StGB exhibitionistische Handlungen 

§ 183 a StGB Erregung öffentlichen Ärgernisses 

§ 184 StGB Verbreitung pornographischer Schriften 

§ 184 a StGB Verbreitung gewalt- oder tierpornographischer Schriften 

§ 184 b StGB Verbreitung, Erwerb und Besitz kinderpornographischer Schriften 

§ 184 c StGB Verbreitung, Erwerb und Besitz jugendpornographischer Schriften 

§ 184 d StGB Verbreitung pornographischer Darbietungen durch Rundfunk, Medien- 

oder Teledienste 

§ 184 e StGB Ausübung der verbotenen Prostitution 

§ 184 f StGB jugendgefährdende Prostitution 

§ 225 StGB Misshandlung von Schutzbefohlenen 

§ 232 StGB Menschenhandel zum Zweck der sexuellen Ausbeutung 

§ 233 StGB Menschenhandel zum Zweck der Ausbeutung der Arbeitskraft 

§ 233 a StGB Förderung des Menschenhandels 

§ 234 StGB Menschenraub 

§ 235 StGB Entziehung Minderjähriger 

§ 236 StGB Kinderhandel 


